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Abstract: Szenariobasierte Anforderungsanalyse ist einer der verbreitesten Ansätze
zur Gewinnung und Dokumentation von Anforderungen. Sie erlaubt eine einfache und
fokussierte Betrachtung von Systemaufgaben, führt aber zu stark fragmentierten und
schwierig zu vervollständigenden Spezifikationen. Existierende Ansätze zur Verbes-
serung der Vollständigkeit konzentrieren sich auf Simulation oder synthetisieren Zu-
standsautomaten, die anschließend manuell geprüft werden müssen.

In diesem Papier wollen wir beispielhaft anhand eines Parkassistenzsystems ein
interaktives Verfahren zur Vervollständigung von Szenariospezifikationen vorstellen.
Basierend auf einem induktiven, heuristischen Lernverfahren werden Szenarien über
Ereignismuster iterativ rekombiniert. Die resultierenden szenariobasierten Anfragen
werden von Autoren oder Gutachtern akzeptiert oder verworfen. Das Ergebnis ist ein
Verfahren, das eine hochwertige, interaktive Vervollständigung von Szenariokomposi-
tionen ermöglicht und systematisch fehlendes Verhalten erkennt.

1 Einleitung

Heutzutage wird ein maßgeblicher Anteil der Funktionalität eines Automobils durch Soft-

ware bestimmt. Circa 40% der Fehler, die durch die Verwendung softwarebasierter Funk-

tionen im Automobil entstehen, sind auf fehlerhafte und unvollständige Anforderungen

zurückzuführen [Gri03]. Damit die kontinuierlich steigende Größe und Komplexität ent-

wickelter Systeme auch in Zukunft beherrscht werden kann, verlagert sich die Anforde-

rungsanalyse im Automobilbereich von einer bauteilorientierten Sichtweise hin zu der Be-

trachtung kundenwahrnehmbarer Fahrzeugfunktionen [Die08].

In der funktionsorientierten Entwicklung beschreibt eine Fahrzeugfunktion die Reaktion

eines Fahrzeugs auf Ereignisse durch Szenarien. Fehlen Szenarien, können unspezifizier-

te Fahrzeugfunktionen in der Entwicklung von Lastenheften bis hin zu ihrer Realisie-

rung unbemerkt bleiben. Durch einen höheren Vollständigkeitsgrad der Spezifikationen

kann daher entscheidende Funktionalität gewonnen und erheblicher Mehraufwand durch

nachträgliche Änderungen vermieden werden.

Ein Nebeneffekt der Verwendung von Szenariospezifikationen ist jedoch eine verringerte

Übersicht über das Gesamtverhalten. Zum einen werden während der Anforderungsana-

lyse Zusammenhänge zwischen den einzelnen Teilverhalten häufig nicht durch explizite
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